
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Land investiert fast 300 Millionen Euro in Neubauten der 
Hochschule Düsseldorf: Ministerin Pfeiffer-Poensgen 
weiht Campus Derendorf ein 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Kultur- und Wissenschaftsministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen weiht den 

neuen Campus der Hochschule Düsseldorf in Derendorf ein.  

Mit Beginn des Wintersemesters 2018/2019 sind alle neun Gebäude der 

Hochschule auf dem früheren Schlachthofareal an der Münsterstraße 

fertiggestellt. Die sieben Fachbereiche, die verschiedenen Institute, die 

zentralen Einrichtungen wie auch die Verwaltung der Hochschule sind 

nun auf ca. 80.000 Quadratmetern Gebäudefläche vereint.  

Die Hochschule Düsseldorf war  jahrzehntelang auf unterschiedliche 

Standorte verteilt - zuletzt auf den Universitätscampus und die ehemali-

ge Ingenieurschule in Golzheim. Das Land hat die Neubauten und die 

Ersteinrichtung mit fast 300 Millionen Euro finanziert.  

Die Einweihung des Campus Derendorf findet statt am: 

Freitag, 5. Oktober 2018, 15.00 Uhr  

Hochschule Düsseldorf 

Gebäude 4, Audimax, Campus Derendorf 

Münsterstraße 156, 40476 Düsseldorf 

 

Mit mehr als 10.000 Studierenden und rund 200 Professorinnen und 

Professoren ist die HSD heute eine der großen Hochschulen für ange-

wandte Wissenschaften in Nordrhein-Westfalen. Sie bietet rund 40 Stu-

diengänge an. Schwerpunkte liegen in den Bereichen Architektur, De-

sign, Elektrotechnik, Maschinenbau und Verfahrenstechnik, Medien-

technik und –informatik, Sozial- und Kulturwissenschaften sowie Wirt-

schaftswissenschaften. 
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Terminhinweis - Korrektur 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@mkw.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.mkw.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 04.10.2018 



 

 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty, Pressesprecher 


